




Nachhaltigkeit ist für uns weit mehr als ein gesellschaftlicher Trend:
Sie ist Ausdruck unternehmerischer Verantwortung und integraler
Bestandteil unserer Unternehmensphilosophie.

GEMEINSAM
ZUKUNFT BAUEN –
NACHHALTIG UND
BEWUSST
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 Im Sinne des Wesentlichkeitsprinzips wurden die in den beiden Auslandsgesellschaften beschäftigten Personen nicht
in die ausgewiesene Beschäftigtenzahl einbezogen.

1

Im Geschäftsjahr 2025 erzielte die HEGEMANN-REINERS GRUPPE Umsatzerlöse von 109.989 TEUR
und wies eine Bilanzsumme von 204.389 TEUR aus. Zum Stichtag 31. Dezember 2025
beschäftigte die Unternehmensgruppe insgesamt 583 Personen.1
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Konsolidierte Unternehmen Eingetragene Anschrift

Hegemann-Reiners SE
Arberger Hafendamm 16,
28309 Bremen (DE)Detlef Hegemann Verwaltungs- und Beteiligungs GmbH

Calamus Grundstücksverwaltungs-GmbH & Co.
Vermietungs-KG

Emy-Roeder-Str. 2, 
55129 Mainz (DE)

August Reiners Holding GmbH

Arberger Hafendamm 16,
28309 Bremen (DE)

August Reiners Bauunternehmung GmbH

Detlef Hegemann Immobilien Management GmbH 

Hegemann GmbH

Detlef Hegemann Umwelttechnik GmbH

HR Schiffs-, Stahl- und Anlagenbau GmbH
Freiheit 10,
13597 Berlin (DE)

Detlef Hegemann B.V.
Zeefbaan 1-A, 
9671 BN Winschoten (NL)

Hegemann sp. z o.o.
Centrum Biznesowe PAZIM plac
Rodła 8, 70-419 Szczecin (PL)

KONSOLIDIERTE UNTERNEHMEN
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Standorte NACE-Code² 
(Abschnitt aus WZ 2008)

Geolokalisierung 
(Breiten- | Längengrad)

Berlin C, F 52,5385 | 13,1993

Boizenburg F 53,3786 | 10,7232

Braunschweig F 52,2786 | 10,5636

Bremen (Zentrale) C, E, F, K, L, M 53,0481 | 8,8804

Chemnitz F 50,8236 | 12,7489

Hamburg F 53,5643 | 9,9227

Langenlonsheim F 49,9163 | 7,8736

Leer I (Uplengen) F 53,2666 | 7,7345

Leer II F 53,2352 | 7,4595

Leipzig F 51,327 | 12,3682

München F 48,1896 | 11,5861

Rostock E 54,1367 | 12,1516

Stettin (PL) F 53,4321 | 14,5528

Stuttgart F 48,8083 | 9,2764

Winschoten (NL) C 53,1446 | 7,0343

Wolgast F 54,0536 | 13,7686

2² NACE-Codes beschreiben die Klassifikation der Wirtschaftszweige in der Europäischen Union, Ausgabe 2008 (WZ
2008). Die hier dargestellten Codes beziehen sich jeweils auf die übergeordneten Abschnitte je Wirtschaftszweig.

Insgesamt ist die HEGEMANN-REINERS GRUPPE an 16 Standorten vertreten, davon 14 in
Deutschland und zwei im europäischen Ausland (Polen und Niederlande). Die
Hauptgeschäftstätigkeit konzentriert sich auf den deutschen Markt und wird zentral aus dem
Hauptsitz in Bremen gesteuert.

Zu den wesentlichen Vermögenswerten der Unternehmensgruppe zählen Immobilien,
Großgeräte, Schiffe, Lagerbestände, Fuhrpark, IT-Ausstattung und Kleingeräte. Diese
Vermögenswerte sind überwiegend an den Standorten Bremen, Berlin, Boizenburg und
Braunschweig gebündelt und bilden die infrastrukturelle Grundlage für eine effiziente
Auftragsabwicklung, eine zuverlässige Projektsteuerung und eine reibungslose Materiallogistik.
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Zertifizierung / Managementsystem Zertifizierer Gültig bis*

ISO 9001:2015 - Qualitätsmanagementsystem 

Schweizerische Vereinigung
für Qualitäts- und

Management-Systeme (SQS)
18.07.2026

ISO 14001:2015 - Umweltmanagementsystem

ISO 45001:2018 - Managementsystem für
Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit

SGU-Managementsystem in Übereinstimmung
mit dem Standard SCC

TÜV Rheinland Cert GmbH 03.09.2026

Wertemanagementsystem nach §3 Nr. 2 und 3,
§4 Nr. 2 der Satzung des EMB-Wertemanagement
Bau e. V.

EMB-Wertemanagement Bau
e. V.

30.09.2026

NACHHALTIGKEITSBEZOGENE ZERTIFIZIERUNGEN UND
MANAGEMENTSYSTEME

2

Die HEGEMANN-REINERS GRUPPE verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz zur kontinuierlichen
Verbesserung ihrer Geschäftsprozesse und setzt dabei auf ein integriertes Managementsystem.
Dieses System vereint Qualitäts-, Umwelt-, Sicherheits- und Wertemanagement in einem
konsistenten Rahmen und bildet so die Grundlage für eine nachhaltige und effiziente
Unternehmensführung.

Wesentliche Bestandteile sind die international anerkannten Standards ISO 9001
(Qualitätsmanagement), ISO 14001 (Umweltmanagementsystem) und ISO 45001
(Managementsystem für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit) sowie das
Managementsystem für Sicherheit, Gesundheitsschutz und Umweltschutz (SGU) in
Übereinstimmung mit dem Sicherheits Certifikat Contraktoren (SCC). Ergänzt wird dieses
Fundament durch das Wertemanagementsystem nach den Vorgaben des EMB-Wertemanagement
Bau e. V., das die Prinzipien einer werteorientierten, integren und verantwortungsvollen
Unternehmensführung und Zusammenarbeit verankert.

Diese Systeme schaffen die strukturelle Grundlage dafür, Qualität, Umweltschutz, Sicherheit
und ethisches Handeln systematisch in allen relevanten Prozessen zu verankern. Im Folgenden
werden sie in ihrer Ausgestaltung und Zielsetzung kurz vorgestellt:
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*Rezertifizierung in Bearbeitung
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DETLEF HEGEMANN

Unter der Marke DETLEF HEGEMANN sind die spezialisierten Industriedienstleistungen der
Unternehmensgruppe vereint. Technologische Innovation und langjährige Erfahrung bilden die
Basis für hohe Qualität und kontinuierliche Weiterentwicklung. Das Leistungsspektrum umfasst
eine eigene Schiffsflotte zur Nassbaggerei (Dredging), wozu unter anderem die Unterhaltung
und Vertiefung von Schifffahrtswegen, Strandvorspülungen zum Küstenschutz sowie Projekte im
Hafenbau und zur Landgewinnung zählen. Die Binnenwerft führt Neu-, Reparatur- und
Umbauarbeiten durch und ist auf maritime Innovationen fokussiert. Ergänzend werden im
Geschäftsfeld Umwelttechnik unter anderem innovative Verfahren zur Aufarbeitung und
Wiederverwertung von Rest- und Abfallstoffen entwickelt. Darüber hinaus ist DETLEF
HEGEMANN in der Immobilienentwicklung tätig und dort insbesondere in der Entwicklung
fremder und eigener Grundstücke sowie der Realisierung von Großprojekten.

Die Kombination der beiden Marken schafft eine starke, komplementäre Struktur. Gemeinsam
bilden sie die Grundlage für ein zukunftsorientiertes, breit diversifiziertes Geschäftsmodell der
HEGEMANN-REINERS GRUPPE.

Mit ihren Dienstleistungen ist die HEGEMANN-REINERS GRUPPE im B2B-Segment tätig und
erbringt diese vor allem in Deutschland, ergänzt durch eigene Standorte in Polen und den
Niederlanden. Die Unternehmensgruppe pflegt langjährige, verlässliche Beziehungen zu
qualifizierten Lieferanten, Nachunternehmern und weiteren Partnern innerhalb ihres
Dienstleistungsnetzwerks und begleitet ihre Kunden umfassend von der Planung über die
fachgerechte Umsetzung bis hin zu Service- und Erhaltungsleistungen.
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Als Ergebnis der doppelten Wesentlichkeitsanalyse wurden fünf der zehn untersuchten
Themenfelder als wesentlich für die HEGEMANN-REINERS GRUPPE identifiziert:

E1 – Klimawandel
E5 – Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft
S1 – Arbeitskräfte des Unternehmens
S2 – Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette
G1 – Unternehmensführung

Diese priorisierten Themen und die damit verbundenen Auswirkungen, Risiken und Chancen
bilden den inhaltlichen Rahmen für die Ableitung der strategischen Handlungsfelder und
bestimmen somit die Struktur und Schwerpunkte der Nachhaltigkeitsstrategie.

Die DWA ist für die Unternehmensgruppe damit nicht nur ein Instrument zur Erfüllung von
Berichtsanforderungen, sondern auch ein zentrales strategisches Steuerungswerkzeug. Sie
unterstützt dabei, Risiken frühzeitig zu erkennen, Chancen gezielt zu nutzen und Ressourcen
dort einzusetzen, wo sie die größte Wirkung entfalten. Gleichzeitig ermöglicht sie eine
transparente Kommunikation gegenüber Stakeholdern und stärkt das Vertrauen in das
nachhaltige Handeln der HEGEMANN-REINERS GRUPPE.

STRATEGISCHE HANDLUNGSFELDER DER NACHHALTIGKEIT

Die Nachhaltigkeitsstrategie der HEGEMANN-REINERS GRUPPE basiert auf den Ergebnissen der
doppelten Wesentlichkeitsanalyse und orientiert sich damit an den identifizierten wesentlichen
Nachhaltigkeitsthemen. Aufbauend auf diesen Themenfeldern wurde eine strukturierte
Nachhaltigkeitsstrategie entwickelt, die sich in sieben strategische Handlungsfelder gliedert:
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Energie- & Treibhausgasmanagement
Ressourcen- & Umweltmanagement
Attraktiver Arbeitgeber & Kompetenzmanagement
Sicherheit am Arbeitsplatz
Lieferanten- & Partnermanagement
Compliance- & Wertemanagement
Stakeholder- & Risikomanagement
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HANDLUNGSFELD: ATTRAKTIVER ARBEITGEBER &
KOMPETENZMANAGEMENT

Die Gewinnung, Entwicklung und Bindung qualifizierter Mitarbeitender ist für die HEGEMANN-
REINERS GRUPPE ein zentraler Erfolgsfaktor. Dazu zählen insbesondere die proaktive Förderung
von Weiterbildung und Qualifizierung, die Nachwuchssicherung, tarifvertragliche Absicherung
sowie der Erhalt sicherer und unbefristeter Beschäftigungsverhältnisse. Gleichzeitig stellen die
zunehmende Altersstruktur sowie veränderte Bedingungen am Arbeitsmarkt relevante Risiken
dar, die eine vorausschauende Personal- und Kompetenzentwicklung erfordern.

Die strategische Ausrichtung dieses Handlungsfelds besteht darin, Mitarbeitende zu gewinnen,
zu qualifizieren und langfristig zu binden, die den fachlichen Anforderungen und dem
Werteverständnis der HEGEMANN-REINERS GRUPPE entsprechen. Um den hohen
Qualitätsanspruch dauerhaft zu erfüllen, ist es entscheidend, jederzeit die passenden
Kompetenzen in den richtigen Funktionen verfügbar zu haben und gleichzeitig als attraktiver
Arbeitgeber wahrgenommen zu werden. Deshalb investiert die HEGEMANN-REINERS GRUPPE
gezielt in die Weiterentwicklung ihrer Beschäftigten, die Gewinnung neuer Mitarbeitenden und
den systematischen Wissensaufbau innerhalb der Organisation. Auf diese Weise werden sowohl
die Kontinuität als auch die Zukunftsfähigkeit der Belegschaft nachhaltig gestärkt.

Zur Umsetzung dieser Zielsetzung wurden vielfältige Konzepte und Maßnahmen etabliert. Dazu
zählen Initiativen wie die Teilnahme an Arbeitgeberauszeichnungen, die Arbeit des Betriebsrats
sowie interne Programme wie „Mitarbeitende werben Mitarbeitende“ und ein strukturiertes
Vorschlagswesen. Gleitzeitregelungen, flexible Arbeitsmodelle und die Ausstattung für mobiles
Arbeiten stärken die Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben. 

Ergänzend fördert die Gruppe Gesundheit und Wohlbefinden über vielfältige Angebote. Dazu
zählen unter anderem ein bezuschusstes Firmenfitnessprogramm, ein Bike-Leasing Angebot, ein
Vorteilsportal für Mitarbeiterangebote, Möglichkeiten der Altersvorsorge und der
Berufsunfähigkeitsversicherung sowie eine betriebliche Zusatzkrankenversicherung.

Im Bereich der Kompetenzentwicklung kommen strukturierte Mitarbeitergespräche,
Qualifizierungsprogramme für Führungskräfte sowie bedarfsgerechte Fachschulungen für
gewerbliche, technische und kaufmännische Mitarbeitende. Ergänzt wird dies durch
Kooperationen mit verschiedenen Bildungsinstitutionen. Mit dem Programm „Hegemann-Reiners
Young“ hat sich die Unternehmensgruppe der verantwortungsbewussten und wertschätzenden
Ausbildung von dual Studierenden, gewerblichen und kaufmännischen Auszubildenden
verschrieben. Neben der Vermittlung der Berufspraxis werden interne und externe Schulungs-,
Weiterbildungs- und Förderaktivitäten umgesetzt. Die enge Zusammenarbeit mit Berufsschulen,
Hochschulen und überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen unterstützt den Theorie-Praxis-
Transfer und trägt zur nachhaltigen Entwicklung qualifizierter Fachkräfte bei.

Gemeinsam tragen diese und viele weitere Maßnahmen dazu bei, die Arbeitgeberattraktivität
zu stärken und die richtigen Kompetenzen langfristig im Unternehmen aufzubauen und zu
halten.
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Der Schutz der physischen und psychischen Gesundheit der gesamten Belegschaft steht für die
HEGEMANN-REINERS GRUPPE an oberster Stelle. Ihre Sicherheit bildet die unverzichtbare
Grundlage für jedes operative Handeln und ist ein zentraler Wert im Selbstverständnis des
Unternehmens. Die vielfältigen Tätigkeiten auf Baustellen, Schiffen und in der Verwaltung
bringen unterschiedliche Risiken mit sich, denen mit einem konsequenten und vorbeugenden
Arbeitsschutz begegnet wird, der weit über die gesetzlichen Mindestanforderungen hinausgeht.
Damit werden nicht nur sichere Arbeitsbedingungen für alle Mitarbeitenden, sondern auch die
Grundlage für verlässliche Abläufe und Prozesse geschaffen.

Somit wird entlang dieses Handlungsfelds die kontinuierliche Weiterentwicklung höchster
Arbeitssicherheitsstandards und deren Verankerung in den Unternehmensprozessen
sichergestellt. Durch moderne Ausstattung, klare Prozesse und regelmäßige Schulungen wird
gezielt eine Sicherheitskultur gefördert, in der Prävention, Achtsamkeit und verantwor-
tungsvolles Verhalten selbstverständlich sind.

Zur Umsetzung kommen zahlreiche Konzepte und Maßnahmen zum Einsatz. Dazu zählen unter
anderem das Managementsystem nach ISO 45001, eine Grundsatzerklärung zum Arbeitsschutz
sowie die Betreuung durch den Arbeitsmedizinisch-Sicherheitstechnischen Dienst der BG BAU
(ASD). Formate wie der Arbeitssicherheitsausschuss, das Betriebliche Eingliederungs-
management, Erste-Hilfe-Schulungen sowie regelmäßige Unterweisungen unterstützen die
systematische Präventionsarbeit. Auch Angebote zur mentalen Gesundheit erweitern diesen
Ansatz. Nicht zuletzt werden die hohen Sicherheitsstandards der HEGEMANN-REINERS GRUPPE
dokumentiert und kontinuierlich weiterentwickelt, unter anderem im Rahmen des SCC-
Zertifikats.

HANDLUNGSFELD: SICHERHEIT AM ARBEITSPLATZ
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Die Zusammenarbeit mit zuverlässigen Lieferanten, Nachunternehmen und weiteren
Geschäftspartnern prägt die Leistungsfähigkeit der HEGEMANN-REINERS GRUPPE in besonderem
Maße. Langfristige und stabile Partnerschaften entfalten positive Wirkungen entlang der
Wertschöpfungskette und schlussendlich auch für die Unternehmensgruppe selbst. Eine
verantwortungsvolle Steuerung dieser Beziehungen ist daher ein wesentlicher Bestandteil
nachhaltiger Unternehmensführung.

Entlang dieses Handlungsfelds werden faire, transparente und langfristige Kooperationen
gefördert, denen klare Qualitäts- und Nachhaltigkeitsstandards zugrunde liegen. Durch
regelmäßige Bewertung, offene Kommunikation und eine partnerschaftliche Weiterentwicklung
wird Vertrauen gestärkt und so die Stabilität der Wertschöpfungsketten langfristig gesichert.

Zur Umsetzung dieser Ziele wurden verschiedene Konzepte etabliert: Dazu zählen die Aufnahme
von Umweltfaktoren als Vertragsbestandteil in der Zusammenarbeit mit Lieferanten und
Nachunternehmen sowie strukturierte Verfahren für die Leistungsbeurteilung und Risikoanalyse
von Geschäftspartnern. Ergänzend stellt die Nachweispflicht für Nachunternehmen sicher, dass
definierte Anforderungen erfüllt und Risiken frühzeitig erkannt werden können. Zudem nimmt
die HEGEMANN-REINERS GRUPPE an externen Nachhaltigkeitsbewertungen, wie beispielsweise
EcoVadis, teil, um die eigene Transparenz zu erhöhen und sich gegenüber Geschäftspartnern als
verlässlicher und verantwortungsbewusster Akteur zu positionieren. Diese Maßnahmen
unterstützen eine verantwortungsvolle Gestaltung der Zusammenarbeit und tragen dazu bei,
die Geschäftsbeziehungen entlang der Wertschöpfungsketten kontinuierlich zu verbessern und
weiterzuentwickeln.

HANDLUNGSFELD: LIEFERANTEN- & PARTNERMANAGEMENT HANDLUNGSFELD: COMPLIANCE- & WERTEMANAGEMENT

Auch wenn die HEGEMANN-REINERS GRUPPE kein Familienunternehmen im klassischen Sinne ist,
prägt ein familiärer Teamgeist das tägliche Miteinander. Entsprechend ihren Wurzeln und
Werten versteht sich die Gruppe daher als stiftungsgetragenes Familienunternehmen im
übertragenen Sinne. Respekt, offene Kommunikation und verantwortungsbewusste Führung sind
zentrale Elemente der Unternehmenskultur. Eine klare Werteorientierung und integres
Verhalten bilden dabei die Grundlage des unternehmerischen Selbstverständnisses und prägen
das Handeln aller Mitarbeitenden.

Der Kern dieses Handlungsfelds liegt darin, Integrität, Fairness und Verlässlichkeit konsequent
zu leben und auf dieser Grundlage stabile Beziehungen zu Mitarbeitenden, Partnern und Kunden
zu gestalten. Klare Werte leiten das Miteinander sowie unternehmerische Entscheidungen. Eine
gelebte Compliance und das konsequente Einhalten von Regeln und Standards tragen dazu bei,
den guten Ruf der Gruppe zu sichern und langfristigen Erfolg zu unterstützen.

Um diese Wertebasis kontinuierlich aufrecht und lebendig zu halten, wurden verschiedene
Konzepte und Instrumente entwickelt. Dazu gehören die Zertifizierung nach EMB-
Wertemanagement Bau und die darauf aufbauende Grundwerteerklärung der HEGEMANN-
REINERS GRUPPE sowie ergänzende Grundsatzerklärungen auf Ebene einzelner Marken oder
Geschäftsbereiche. Ein Compliance-Leitfaden schafft zusätzlich Orientierung und legt
verbindliche Erwartungen an verantwortungsvolles Verhalten fest. Diese Maßnahmen stärken
das gemeinsame Verständnis von Integrität und Transparenz und fördern eine
Unternehmenskultur, die auf Verantwortung, Vertrauen und ethischem Handeln beruht.
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Die sichere Steuerung von Risiken gewinnt für die HEGEMANN-REINERS GRUPPE zunehmend an
Bedeutung. Entwicklungen wie extremere Wetterereignisse, dynamische regulatorische
Vorgaben oder politische Veränderungen können direkte Auswirkungen auf Projekte, Prozesse
und Geschäftsmodelle haben. Gleichzeitig bietet der Austausch mit Verbänden, politischen
Akteuren und weiteren Stakeholdern wertvolle Einblicke, um Entwicklungen frühzeitig zu
erkennen und aktiv darauf zu reagieren.

Ziel dieses Handlungsfelds ist es, Risiken systematisch zu identifizieren, zu bewerten und
geeignete Maßnahmen zu entwickeln, um deren Auswirkungen zu begrenzen. Ein strukturiertes
Stakeholdermanagement unterstützt diesen Ansatz, indem es Transparenz schafft,
Informationsflüsse stärkt und die Grundlage für fundierte Entscheidungen bildet. Dadurch wird
die Widerstandsfähigkeit des Unternehmens gegenüber externen Veränderungen erhöht und die
langfristige Resilienz der Unternehmensgruppe gestärkt.

Zur Umsetzung dieser Zielsetzungen zählt nicht zuletzt ein strukturiertes Risikomanagement,
das im Rahmen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse gezielt um Nachhaltigkeitsrisiken
erweitert wurde. Ergänzend wird die Risikovorsorge zunehmend um digitale Gefährdungslagen
ergänzt. So wird die Cybersicherheit durch diverse technische, organisatorische und präventive
Maßnahmen gestärkt. Dazu gehören unter anderem die Modernisierung sicherheitskritischer IT-
Infrastrukturen, regelmäßige Sicherheitstests, klar definierte Notfall- und Wiederanlaufpläne,
die Etablierung eines internen Krisenstabs sowie Schritte zur Einführung und Weiterentwicklung
eines Informationssicherheitsmanagementsystems nach ISO 27001. Einen weiteren Schwerpunkt
bilden gezielte Schulungs- und Sensibilisierungsmaßnahmen, beispielsweise durch Risiko- und
Awareness-Trainings mit der Software SoSafe.

Darüber hinaus engagiert sich die HEGEMANN-REINERS GRUPPE in verschiedenen Verbänden und
Netzwerken, darunter der Bauindustrieverband, die Vereinigung Nassbaggerunternehmen, der
Allgemeine Arbeitgeberverband von Bremen sowie die Initiative „Partnerschaft Umwelt
Unternehmen“. Diese Mitgliedschaften ermöglichen einen regelmäßigen Austausch mit
relevanten Interessengruppen und unterstützen das Unternehmen dabei, regulatorische,
marktbezogene und gesellschaftliche Entwicklungen frühzeitig in die eigene Risiko- und
Strategieplanung einzubeziehen.

HANDLUNGSFELD: STAKEHOLDER- & RISIKOMANAGEMENT

33







2

2.1 KLIMAWANDEL & ENERGIE
Vgl. Angabepflichten B3, C3, C4 des VSME

Der verantwortungsvolle Umgang mit Energie und der Beitrag zum Klimaschutz zählen zu den
zentralen Themen der Nachhaltigkeitsstrategie der HEGEMANN-REINERS GRUPPE. Vor dem
Hintergrund technischer Entwicklungen, steigender regulatorischer Anforderungen sowie
wachsender gesellschaftlicher Erwartungen richtet die Gruppe ihren Fokus gezielt auf die
Steigerung der Energieeffizienz, die Reduktion von Treibhausgasemissionen und die nachhaltige
Weiterentwicklung ihrer energieintensiven Geschäftsprozesse. Dabei spielt insbesondere der
ressourcenschonende Betrieb von Fahrzeugen, Maschinen und Schiffen eine entscheidende
Rolle.

Das Kapitel „Klimawandel & Energie“ bündelt die wichtigsten Kennzahlen, strategischen
Zielsetzungen und Maßnahmen im Bereich Energie und Emissionen. Es gliedert sich in drei
Bereiche: die aktuelle Bilanz zu Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen, die daraus
abgeleiteten Reduktionsziele sowie die Ergebnisse der durchgeführten Klimaszenario- und
Klimarisikoanalyse. Auf dieser Grundlage beschreibt die HEGEMANN-REINERS GRUPPE, wie sie
Klimarisiken systematisch adressiert und ihren Beitrag zum Klimaschutz kontinuierlich stärkt.

38

2

Im Berichtsjahr 2025 belief sich der gesamte Energieverbrauch der HEGEMANN-REINERS GRUPPE
auf 49.474,7 Megawattstunden (MWh) und lag damit in etwa auf dem Niveau des Vorjahres (VJ:
49.543,9 MWh).  Erfasst wurden sowohl Strom als auch Brenn- bzw. Kraftstoffe, jeweils
getrennt nach erneuerbaren und nicht erneuerbaren Energiequellen. Den mit Abstand größten
Anteil machten die Kraftstoffe für Fahrzeuge, Baumaschinen, Schiffe und Wärme aus, die sich
auf 48.463,6 MWh (VJ: 48.553,9 MWh) summierten. Der Stromverbrauch lag bei 1.011,2 MWh
(VJ: 990,0 MWh) und wurde vollständig aus erneuerbaren Quellen mit entsprechenden
Herkunftsnachweisen bezogen (Ökostrombezug). Die folgende Abbildung zeigt die
Aufschlüsselung des Energieverbrauchs im Jahr 2025.

4

ENERGIE UND TREIBHAUSGASEMISSIONEN

39

Gesamtenergieverbrauch in MWh 49.474,7

ohne Auslandsstandorte

 Hinweis: Die Vorjahreswerte zum Energieverbrauch und -mix weichen leicht von den im Nachhaltigkeitsbericht 2024
angegebenen Werten ab, da für den aktuellen Nachhaltigkeitsbericht ein Umrechnungsfaktor angepasst wurde. Zur
Sicherstellung der Vergleichbarkeit wurde dieser angepasste Faktor auch auf die Vorjahreswerte angewendet.
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Im Rahmen der Nachhaltigkeitsberichterstattung wurden 2025 die Treibhausgasemissionen
(THG-Emissionen) der HEGEMANN-REINERS GRUPPE systematisch erhoben. Grundlage bildet das
international anerkannte Greenhouse Gas Protocol, das Emissionen in drei sogenannte Scopes
bilanziert. In der aktuellen Treibhausgasbilanz wurden Scope-1- und Scope-2-Emissionen
berücksichtigt und erstmals um Scope-3-Emissionen ergänzt. Um unterschiedliche
Treibhausgase vergleichbar zu machen, werden sie in CO -Äquivalenten (CO e) angegeben,
einer standardisierten Einheit, die die Klimawirkung verschiedener Treibhausgase auf die von
Kohlendioxid (CO ) umrechnet.
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Die Scope-1-Emissionen umfassen alle direkten Treibhausgasemissionen, die durch die
Verbrennung fossiler Energieträger im eigenen Geschäftsbetrieb entstehen – etwa durch den
Betrieb eigener Fahrzeuge. Sie beliefen sich 2025 auf 15.238,2 Tonnen CO -Äquivalente (tCO e)
und lagen damit in etwa auf dem Niveau des Vorjahres (VJ: 15.255,4 tCO e).

2 2
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Scope-2-Emissionen erfassen die indirekten Emissionen aus der Erzeugung eingekaufter
Energie, insbesondere Strom. Es wird zwischen markt- und standortbezogenen Scope-2-
Emissionen unterschieden. Die marktbezogenen Scope-2-Emissionen betragen aufgrund des
ausschließlichen Bezugs von Ökostrom 0 tCO e im Jahr 2025.2

Für die standortbasierte Bilanzierung werden die Emissionen auf Grundlage des tatsächlichen
Strommixes im öffentlichen Netz berechnet, aus dem der Strom bezogen wird. Neben dem
Strom aus eigenen Photovoltaikanlagen nutzte die HEGEMANN-REINERS GRUPPE im Berichtsjahr
2025 ausschließlich Strom aus dem öffentlichen deutschen Netz. Daher wurde für die
Berechnung der durchschnittliche, jährlich vom Umweltbundesamt veröffentlichte
Emissionsfaktor des deutschen Strommixes herangezogen. Auf dieser Basis ergeben sich für das
Jahr 2025 standortbasierte Scope-2-Emissionen in Höhe von 324,3 tCO e (VJ: 338,4 tCO e).2 2

Erstmals wurden im Berichtsjahr 2025 auch die Scope-3-Emissionen der HEGEMANN-REINERS
GRUPPE erfasst. Diese umfassen indirekte THG-Emissionen entlang der vor- und nachgelagerten
Wertschöpfungskette, die nicht unmittelbar im Unternehmen entstehen, jedoch durch die
Geschäftstätigkeit beeinflusst werden. Die Scope-3-Emissionen werden gemäß Greenhouse Gas
Protocol in 15 Kategorien unterteilt, wobei nur die für das Unternehmen wesentlichen
Kategorien erhoben und ausgewiesen werden. Im ersten Schritt wurden sämtliche 15 Kategorien
hinsichtlich ihrer Relevanz für die HEGEMANN-REINERS GRUPPE bewertet. Auf dieser Grundlage
erfolgte die Fokussierung auf sieben wesentliche Kategorien, die anschließend anhand
anerkannter und praxiserprobter Methoden strukturiert erhoben wurden.

Die Scope-3-Emissionen beliefen sich im Berichtsjahr insgesamt auf 28.691,7 tCO e. Mit
24.921,6 tCO e entfiel der größte Anteil auf die Kategorie „3.1 Eingekaufte Waren und
Dienstleistungen“.

2

2

2
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 Ohne Auslandsstandorte5

 Die THG-Emissionen aus Kategorie „3.3 Brennstoff- und energiebezogene Emissionen“ sind bereits in den
Emissionsfaktoren der Scopes 1 und 2 berücksichtigt.

6

Die Summe der Treibhausgasemissionen aller drei Scopes wird im Folgenden in einer
Treibhausgasbilanz dargestellt. Insgesamt ergibt sich über alle drei Scopes hinweg eine
standortbezogene Gesamtbilanz von 44.272,1 tCO2e und eine marktbezogene Gesamtbilanz von
43.929,9 tCO2e.



2

Auf Basis der Treibhausgasbilanz wurde die THG-Intensität der HEGEMANN-REINERS GRUPPE
ermittelt. Die Kennzahl setzt die verursachten Emissionen ins Verhältnis zu den Umsatzerlösen
und zeigt damit, wie viele Tonnen CO e je Euro Umsatz entstehen. Eine sinkende THG-Intensität
gegenüber dem Vorjahr deutet darauf hin, dass sich das Unternehmenswachstum zunehmend
vom Treibhausgasausstoß entkoppelt.

2

Im Geschäftsjahr 2025 lag die standortbezogene THG-Intensität bei 0,000402 t CO₂e / EUR
Umsatz, die marktbezogene THG-Intensität bei 0,000399 t CO₂e / EUR Umsatz. Da die Scope-3-
Emissionen erstmals für das Geschäftsjahr 2025 erhoben wurden, liegen derzeit noch keine
Vergleichswerte zum Vorjahr vor.

Die Treibhausgasbilanzierung wird im Rahmen des ESG-Controllings kontinuierlich
weiterentwickelt. Ziel ist es, die Datenbasis fortlaufend zu präzisieren und schrittweise zu
erweitern. Eine umfassendere Datengrundlage ermöglicht es der HEGEMANN-REINERS GRUPPE,
Maßnahmen zur Energieeinsparung und Emissionsreduktion noch gezielter zu planen,
umzusetzen und hinsichtlich ihrer Wirksamkeit zu bewerten. Auf diese Weise wird das
strategische Handlungsfeld Energie- und Treibhausgasmanagement systematisch gestärkt und
der Beitrag der Unternehmensgruppe zum Klimaschutz weiter ausgebaut.
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Die HEGEMANN-REINERS GRUPPE verfolgt das Ziel, ihren Energieverbrauch und die damit
verbundenen Treibhausgasemissionen bzw. -intensität schrittweise zu senken und damit zu einer
ressourcenschonenderen und energieeffizienteren Wertschöpfung beizutragen. Die
Emissionsminderung wird zunehmend strukturiert betrachtet und systematisch in die
strategische Unternehmensentwicklung eingebunden.

Die Aktivitäten zur Reduktion von Treibhausgasemissionen leiten sich aus mehreren
Einflussfaktoren ab: den Erwartungen zentraler Stakeholder, identifizierten Effizienzpotenzialen
in Prozessen, Maschinen und Fahrzeugen, dem Ressourceneinsatz sowie zunehmenden
regulatorischen Anforderungen. Um diesen Anforderungen zielgerichtet zu begegnen, etabliert
die HEGEMANN-REINERS GRUPPE eine gruppenweite Zielarchitektur zur Emissionsreduktion, die
im strategischen Handlungsfeld Energie- und Treibhausgasmanagement entwickelt und
gesteuert wird.

Mit dem vollständigen Umstieg auf zertifizierten Ökostrom an allen Standorten wurde das Ziel
der Klimaneutralität im Bereich der marktbasierten Scope-2-Emissionen bereits erreicht. Für
die direkten Emissionen im Scope-1 sowie für wesentliche indirekte Emissionen im Scope-3
liegen derzeit noch keine vollständig quantifizierten Reduktionsziele vor; die zugrunde liegende
Zielarchitektur befindet sich im Aufbau und wird kontinuierlich weiterentwickelt. In beiden
Bereichen verfolgt die HEGEMANN-REINERS GRUPPE jedoch klare qualitative Zielrichtungen:
Dazu zählen insbesondere Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz, zur Elektrifizierung
von Prozessen, wo dies technisch und wirtschaftlich möglich ist, sowie zur Prüfung und
Erprobung alternativer Energieträger, insbesondere im Fahrzeug- und Schiffsbereich.

ZIELE ZUR REDUZIERUNG VON TREIBHAUSGASEN
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Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie und des ESG-Controllings wird die Datenerfassung zu
Materialströmen kontinuierlich weiterentwickelt. Ziel ist es, die Datenqualität und -tiefe
schrittweise zu verbessern, um belastbare Steuerungsimpulse für eine ressourceneffiziente
Wertschöpfung abzuleiten. Gerade im Kontext des Handlungsfelds Ressourcen- &
Umweltmanagement gewinnt die präzise Erhebung wesentlicher Stoffströme zunehmend an
Bedeutung – etwa zur Identifikation von Materialeffizienzpotenzialen, zur Bewertung von
Kreislaufanteilen oder zur gezielten Förderung geschlossener Stoffkreisläufe.
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Ein sicheres und gesundes Arbeitsumfeld ist eine zentrale Voraussetzung für die langfristige
Leistungsfähigkeit, Zufriedenheit und Beschäftigungsfähigkeit der Mitarbeitenden. Gleichzeitig
zählt der Arbeits- und Gesundheitsschutz zu den grundlegenden Voraussetzungen für einen
nachhaltigen Unternehmenserfolg. Die HEGEMANN-REINERS GRUPPE betrachtet Sicherheit und
Gesundheit daher nicht nur als gesetzliche Verpflichtung, sondern als integralen Bestandteil
ihrer Verantwortung als Arbeitgeber.

Im Rahmen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse wurde das Thema „Gesundheitsschutz und
Sicherheit“ als wesentlich eingestuft. Es ist klar in der Nachhaltigkeitsstrategie verankert und
wird systematisch über die strategischen Handlungsfelder Sicherheit am Arbeitsplatz sowie
Attraktiver Arbeitgeber & Kompetenzmanagement gesteuert. Ziel ist es, physische und
psychische Belastungen am Arbeitsplatz zu minimieren, arbeitsbedingte Erkrankungen und
Unfälle zu vermeiden sowie die Gesundheitskompetenz der Mitarbeitenden aktiv zu fördern. 

Zu den zentralen Konzepten und Maßnahmen im Handlungsfeld Sicherheit am Arbeitsplatz
zählen das Managementsystem für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit nach ISO 45001, die
Grundsatzerklärung zum Arbeitsschutz, die Betreuung durch den Arbeitsmedizinisch-
Sicherheitstechnischen Dienst der BG BAU, das Betriebliche Eingliederungsmanagement (BEM),
Arbeitsschutzausschuss-Sitzungen (ASA), regelmäßige Erste-Hilfe-Schulungen, Unterweisungen
zur Arbeitssicherheit sowie die Bereitstellung moderner persönlicher Schutzausrüstung.
Ergänzend wurde ein Angebot zur Förderung der mentalen Gesundheit bereitgestellt.

3.2 GESUNDHEIT & SICHERHEIT
Vgl. Angabepflicht B9 des VSME
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Diese Strukturen werden durch Konzepte und Maßnahmen im Handlungsfeld Attraktiver
Arbeitgeber & Kompetenzmanagement ergänzt, die insbesondere gesundheitsfördernde Angebote
umfassen. Dazu zählen unter anderem Sport- und Bewegungsprogramme wie der EGYM-Wellpass,
die Teilnahme an B2RUN-Laufveranstaltungen, ein Bike-Leasing Angebot sowie Angebote zur
Berufsunfähigkeitsversicherung oder betrieblichen Zusatzkrankenversicherung.

Die Wirksamkeit aller Maßnahmen wird regelmäßig durch interne Prozesse oder externe Audits
überprüft. Das erfolgreiche Bestehen des SCC-Zertifikats bestätigt die konsequente Umsetzung
hoher Sicherheits- und Gesundheitsstandards im Unternehmen.

Im Berichtsjahr 2025 wurden insgesamt 31 (VJ:38) meldepflichtige Arbeitsunfälle verzeichnet.
Als meldepflichtig gelten dabei alle Arbeitsunfälle, die gegenüber der Berufsgenossenschaft
(BG) im abgelaufenen Berichtsjahr gemeldet wurden. Bezogen auf die Gesamtarbeitsleistung
ergibt sich eine Lost Time Injury Rate (LTIR) von 7,36 (VJ: 8,91).  Diese Kennzahl gibt an, wie
viele Arbeitsunfälle mit Ausfallzeit pro 200.000 geleisteten Arbeitsstunden auftreten und
ermöglicht damit eine standardisierte Vergleichbarkeit über Zeiträume und
Unternehmensbereiche hinweg. Todesfälle aufgrund arbeitsbedingter Verletzungen oder
Erkrankungen traten weder im Berichtsjahr noch im Vorjahr auf.

15
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 Hinweis: Die Vorjahreswerte zur Anzahl und Quote (LTIR) der Arbeitsunfälle weichen leicht von den im
Nachhaltigkeitsbericht 2024 angegebenen Werten ab, da für den aktuellen Nachhaltigkeitsbericht ausschließlich die
an die BG meldepflichtigen Arbeitsunfälle berücksichtigt wurden. Zur Sicherstellung der Vergleichbarkeit wurde
dieser angepasste Faktor auch auf die Vorjahreswerte angewendet.

15

Eine faire und leistungsgerechte Vergütung ist ein zentrales Element der Personalpolitik der
HEGEMANN-REINERS GRUPPE und trägt wesentlich zur Motivation, Bindung und Zufriedenheit
der Mitarbeitenden bei. Alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer erhalten eine Vergütung, die
mindestens dem jeweils geltenden nationalen Mindestlohn entspricht oder diesen übersteigt.
Dies erfolgt auf Grundlage der nationalen Mindestlohngesetzgebung. Vorrangig orientieren sich
die Vergütungssysteme an marktüblichen Standards und berücksichtigen sowohl individuelle
Qualifikationen als auch die Anforderungen der jeweiligen Tätigkeiten.

Ergänzend zur Grundvergütung bietet die HEGEMANN-REINERS GRUPPE eine Vielzahl an
zusätzlichen Leistungen. Dazu zählen unter anderem Angebote zur Altersvorsorge oder zur
Berufsunfähigkeit, eine kostenfreie betriebliche Zusatz-Krankenversicherung, Bike-Leasing-
Angebote, die Beteiligung an Kosten für Firmenfitness oder vergünstigtem Einkaufen sowie die
Übernahme von Weiterbildungskosten. Für einige Führungspositionen werden leistungs-
abhängige Prämienmodelle angeboten sowie Dienstfahrzeuge in ausgewählten Tätigkeitsfeldern
bereitgestellt. Diese Zusatzleistungen fördern nicht nur die individuelle Anerkennung und
Motivation, sondern tragen auch zur Arbeitgeberattraktivität und zur langfristigen Bindung
qualifizierter Fachkräfte bei.

Zur Beurteilung der Entgeltgerechtigkeit wird die HEGEMANN-REINERS GRUPPE zukünftig
außerdem das geschlechtsspezifische Lohngefälle erheben. Diese Kennzahl misst den
prozentualen Unterschied zwischen dem durchschnittlichen Bruttostundenlohn von Frauen und
Männern. Für das Berichtsjahr 2025 liegen noch keine hinreichend differenzierten Daten vor, die
für die strategische Analyse – etwa nach Tätigkeitsfeldern oder Funktionsgruppen – erforderlich
wären. Eine systematische Auswertung wird im Rahmen der Weiterentwicklung des
Personalcontrollings aufgebaut.

2

3.3 ENTLOHNUNG & TARIFVERTRÄGE
Vgl. Angabepflicht B10 des VSME
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Im Geschäftsjahr 2025 lag die durchschnittliche Schulungsdauer bei 11,7 Stunden (VJ: 10,3) je
Beschäftigtem. Weibliche Beschäftigte nahmen durchschnittlich 10,9 Stunden (VJ: 10,3),
männliche Beschäftigte 11,9 Stunden (VJ: 10,2) an Schulungen teil. Die erfassten
Schulungsstunden umfassen unter anderem fachliche Qualifizierungen, Fort- und
Weiterbildungen, Schulungen zur Arbeitssicherheit oder Führungskräftetrainings. Insgesamt
stieg die durchschnittliche Schulungsdauer je Beschäftigtem um 14,0 % gegenüber dem Vorjahr
an.

16

Hinweis: Abweichung resultiert aus Rundungen auf eine Nachkommastelle16 

Die HEGEMANN-REINERS GRUPPE bekennt sich ausdrücklich zur Achtung der international
anerkannten Menschenrechte und versteht deren Einhaltung als festen Bestandteil
verantwortungsvoller Unternehmensführung. Dieses Selbstverständnis gilt für alle
Geschäftsbereiche und umfasst sowohl die eigenen Standorte als auch externe
Geschäftsbeziehungen entlang der gesamten Wertschöpfungskette. Ziel ist es, potenzielle
Risiken für Menschenrechtsverletzungen frühzeitig zu erkennen, wirksam zu adressieren und
durch geeignete Präventions- und Abhilfemaßnahmen zu minimieren.

3.5 KONZEPTE & VERFAHREN ZUR EINHALTUNG DER
MENSCHENRECHTE
Vgl. Angabepflichten C6, C7 des VSME

Zur wirksamen Umsetzung dieser Standards sind Verfahren zur Bearbeitung von Beschwerden im
Zusammenhang mit Arbeitnehmerbelangen eingerichtet, die eine frühzeitige Identifikation und
Bearbeitung gewährleisten. Hierzu zählt insbesondere das digitale Hinweisgebersystem, das
einen vertraulichen, anonymen und niedrigschwelligen Kanal zur Verfügung stellt, über den
interne und externe Hinweisgeber unkompliziert Meldungen einreichen können. Ergänzend
stehen Mitarbeitenden betriebliche Vertrauenspersonen – insbesondere im Rahmen der
Betriebsratsarbeit – zur Verfügung. Darüber hinaus fördert die HEGEMANN-REINERS GRUPPE
nach ihrem Werteverständnis eine offene Gesprächs- und Feedbackkultur, um etwaige Anliegen
frühzeitig aufzugreifen.

Alle eingehenden Meldungen werden im Rahmen eines strukturierten Verbesserungsprozesses
sorgfältig geprüft, bewertet und angemessen weiterverfolgt. Die Kombination aus digitalen und
persönlichen Meldekanälen unterstützt eine transparente und verantwortungsvolle Aufarbeitung
möglicher Verstöße und trägt dazu bei, ein sicheres, vertrauensvolles und lernorientiertes
Arbeitsumfeld zu schaffen. Damit leistet das Beschwerdeverfahren einen wichtigen Beitrag zur
Stärkung der menschenrechtlichen Sorgfalt und zur kontinuierlichen Weiterentwicklung der
Unternehmenskultur.

2
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 Bestätigte Vorfälle, die Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette, betroffene Gemeinschaften sowie Verbraucher
und Endnutzer betreffen.

17

Auf Grundlage des EMB-Wertemanagements hat die HEGEMANN-REINERS GRUPPE eine
umfassende Grundwerteerklärung entwickelt, die unter anderem verbindliche Standards für
ethisches Verhalten sowie menschenrechtliche Sorgfalt festlegt. Sie richtet sich an alle
Mitarbeitenden, Führungskräfte und Geschäftspartner und umfasst alle zentralen
menschenrechtlichen Themen wie das Verbot von Kinder- und Zwangsarbeit, Schutz vor
Menschenhandel, Diskriminierungsfreiheit, faire Arbeitsbedingungen, den Gesundheitsschutz
sowie die Vermeidung von Arbeitsunfällen. Die Grundwerteerklärung bildet damit das
Fundament für ein verantwortungsbewusstes und integres Handeln im gesamten Unternehmen.

Der Unternehmensgruppe wurden im Geschäftsjahr 2025 keinerlei menschenrechtsrelevante
Fälle bekannt oder bestätigt, weder unter den eigenen Arbeitskräften noch in sonstigen
Bereichen, beispielsweise bei Arbeitskräften in der Wertschöpfungskette, betroffenen
Gemeinschaften oder Verbrauchern und Endnutzern.
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Abkürzung Erläuterung

ARGE Arbeitsgemeinschaft, i. S. v. befristeten Zusammenschlüssen verschiedener Gewerke zur Ausführung
eines konkreten Bauvorhabens

ASA Arbeitsschutzausschuss

ASD Arbeitsmedizinisch-Sicherheitstechnischen Dienst der BG BAU

B2B Business-to-Business

BfN Bundesamt für Naturschutz

BG Berufsgenossenschaft

CO2e CO2-Äquivalente

CSRD Corporate Sustainability Reporting Directive

DWA Doppelte Wesentlichkeitsanalyse

EFRAG European Financial Reporting Advisory Group

ESG Umwelt, Soziales, Unternehmensführung [en: Environmental, Social, Governance]

ESRS European Sustainability Reporting Standards

KMU Kleine und mittlere Unternehmen

LTIR Lost Time Injury Rate (Unfallhäufigkeit)

MWh Megawattstunden

ppt Prozentpunkte

SCC Sicherheits Certifikat Contraktoren

SGU Sicherheit, Gesundheitsschutz und Umweltschutz

SQS Schweizerische Vereinigung für Qualitäts- und Management-Systeme

TCFD Task Force on Climate-related Financial Disclosures

TEUR Tausend Euro

tCO2e Tonnen CO2-Äquivalente

THG-Emissionen Treibhausgas-Emissionen

VJ Vorjahr

VSME Standard für die freiwillige Nachhaltigkeitsberichterstattung kleiner und mittlerer Unternehmen [en:
Voluntary Sustainability Reporting Standard for small and medium-sized undertakings]

WRI World Resources Institute
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